
EXPERTENSTANDARD 
IN DER PFLEGE

INFORMATION ZUM 
SCHMERZMANAGEMENT

ALTÖT TING  |  BURGHAUSEN  |  MÜHLDORF  |  HAAG  

HIER IST PLATZ FÜR IHRE 
PERSÖNLICHEN NOTIZEN

KONTAKT
Pflegedirektion Altötting

Tel.: 08671 509-1554

pdl@innklinikum.de

InnKlinikum Altötting

Vinzenz-von-Paul-Str. 10

84503 Altötting

WEITERE INFORMATIONEN
finden Sie auf unserer Website www.innklinikum.de 

EXTERNE AUSZEICHNUNGEN FÜR DAS  
INNLINIKUM ALTÖTTING UND MÜHLDORF

 + Zertifizierte Kliniken in beiden Landkreisen nach DIN EN ISO 9001:2015

 + Akademisches Lehrkrankenhaus der LMU München (Altötting und Burghausen) 

 + Akademisches Lehrkrankenhaus der TU München (Mühldorf)  

 + Zertifizierte Regionale Traumazentren    

 + Zertifizierte Schlaganfalleinheiten (Stroke Unit)

 + Zertifizierte Herzinfarkteinheit (Chest Pain Unit)   

 + Zertifizierte Zentrale Notaufnahme  

 + Zertifiziertes Darmzentrum und Kompetenzzentrum für Koloproktologie 

 + Zertifiziertes Gynäkologisches Krebszentrum   

 + Zertifiziertes Endoprothetikzentrum 

 + Zertifizierte Wirbelsäuleneinrichtung Level III DWG

 + Zertifizierte Parkinson Fachklinik   

VORSTAND
Vorstandsvorsitzender: Thomas Ewald

Vorstände: Prof. Dr. Dr. med. Michael Kraus,  

Michael Prostmeier, Dr. med. Wolfgang Richter

Pflegedirektion Mühldorf

Tel.: 08631 613-2300

pflegedirektion@innklinikum.de

InnKlinikum Mühldorf

Krankenhausstr. 1

84453 Mühldorf
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SCHMERZMANAGEMENT
IN DER PFLEGE

Das Erleben von Schmerzen hat Auswir-
kungen auf das physische, psychische 
und soziale Befinden von Menschen

Eine unzureichende Schmerzbehandlung kann für die Patien-
tin oder den Patienten gravierende Folgen haben und den Ge-
nesungsverlauf unnötig verlängern und eine Chronifizierung 
begünstigen.

Unsere Ziele
  Jeder Patient soll adäquat schmerzgemindert bzw. 

schmerzfrei sein

  Schmerzmittelbedingte Nebenwirkungen frühzeitig 
erkennen

  Anbieten von nichtmedikamentösen Maßnahmen zur 
Unterstützung der medikamentösen Therapie

  Motivation des Patienten, sich aktiv am 
Behandlungsprozess zu beteiligen

Ihre Mitarbeit ist wichtig
Melden sie sich rechtzeitig, wenn Sie

  Schmerzen haben

  Wenn die durchgeführte Schmerztherapie nicht 
ausreichen wirkt

  Wenn sie Nebenwirkungen wie Übelkeit / Erbrechen 
oder Verstopfung haben

Befolgen Sie die Empfehlungen des Arztes und des 
Pflegepersonals

Wir sind für Sie da, wenn Probleme auftreten sollten.

www.innklinikum.de

Geben Sie uns bei Schmerzen rechtzeitig Bescheid.

Leistungsspektrum der Pflege
  Erhebung einer Schmerzanamnese

  Systematische Erfassung von Schmerzen in Ruhe 
und Belastung mit einer geeigneten standardisierten 
Schmerzskala

  Umsetzung und Überwachung der ärztlich 
verordneten Schmerztherapie auf ihre Wirkung

  Frühzeitiges Erkennen von schmerzmittelbedingten 
Nebenwirkungen und Einleitung von Maßnahmen nach 
entsprechender Arztanordnung

  Anwendung von nichtmedikamentösen Maßnahmen 
zur Unterstützung der Therapie und Überwachung auf 
deren Wirksamkeit

  Beratung und Schulung der Patientinnen und 
Patienten auf Schmerz und schmerzbedingte Problemen

Fragen? Wir sind für Sie da
Haben Sie Fragen oder benötigen Sie  

eine fachkundige Beratung? 
Dann sprechen Sie uns gerne jederzeit an. 


